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Denkmal wird nächstens enthüllt!

Von der «Büldung»
(Wüwa.) in unserem Höfel safj am

Nebentisch eine Familie mit einer Tochter

von zirka 16 Jahren. Eines Tages
gab es «Fricandeau de veau glacé».
Die mit der französischen Küche offenbar

auf Kriegsfufj stehende Tochter:
«Ou, hüt gits Gfrüürfleisch » R- B'

[ /f/äns am leischte
ZaaHaaggit,

Chauffsch dergrad
es Gütterli BTclTT

INACH DEM RASIEREN I

| Pflegt, desinfiziert u. schützt Ihre Haut I

WEY ERMANN i CO.. ZORICH M

Mais und Mäus

Einem eben eingetroffenen Transport
österreichischer Erholungskinder
verkündet die Leiterin freudvoll: «Kinder,
heuf gibf's Mais auf die Nacht.»

Ruff der kleine Franzi, dem nur der
Ausdruck Kukuruz geläufig ist: «Jesses,
Mais fressen bei uns nur die Katzen I»

H. E.
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